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Leitgedanke 

Schon sehr früh, es war noch in der ersten 
Corona-Welle, hat der Regierungsrat mit-
geteilt, er werde für Sofortmassnahmen 
ein Finanzpaket schnüren. Er hat die Ge-
meinden zudem aufgefordert zu prüfen, ob 
auch kommunale Gelder zur Verfügung ge-
stellt werden können. Der Gemeinderat 
hat daraufhin 50'000.-- für Corona-Sofort-
massnahmen bereitgestellt. Wir haben im 
März 2020 darüber informiert. Zum Glück 
wurde bislang nicht alles gebraucht und 
der Kanton wird den Gemeinden erst noch 
einen Teil zurückerstatten.  

Die Gemeinde Rheinau ist somit, jedenfalls 
was die Finanzen betrifft, glimpflich da-
vongekommen. Wie sich die Corona-Pan-
demie auf den Steuerertrag und den Fi-
nanzausgleich auswirkt, kann man vorerst 
nur vermuten. Ob auch Sie fast unbescha-
det davongekommen sind, entzieht sich 
meiner Kenntnis. Ich hoffe es, weiss aber 
auch, dass es nicht nur den finanziellen As-
pekt gibt: Soziale Kontakte sind nur noch 
schwierig aufrechtzuhalten, lang ersehnte 
Reisepläne haben sich in Luft aufgelöst, ei-
nige von uns haben durch die Pandemie 
viel zu früh Angehörige oder Bekannte ver-
loren. 

Zum Glück kann sich der Gemeinderat 
auch noch mit anderen Dingen beschäfti-
gen als mit Corona. Wir treffen uns alle 
zwei Wochen zu einer zwei- bis dreistündi- 
 

 
gen Sitzung. Auf der Traktandenliste stehen 
jeweils ca. 5-10 Geschäfte. Wir haben die 
Anträge mit Hilfe unserer engsten Mitarbei-
tenden aus Verwaltung und Betrieb vorbe-
reitet und die Anträge mit den dazuge-
hörenden Akten liegen ein paar Tage vor 
der Sitzung zum Studium bereit. Die ande-
ren vier Gemeinderatsmitglieder müssen 
sich innert kurzer Zeit ins Geschäft einlesen, 
denn die Beschlüsse werden gemeinsam 
gefasst. Bei vielen komplexen Geschäften 
ist es gar nicht möglich, sich in den zwei, 
drei Tagen vor der Sitzung grundlegend ein-
zuarbeiten. Aus diesem Grund informieren 
die einzelnen Gemeinderäte die übrigen 
Mitglieder an den Sitzungen jeweils auch 
noch über die künftigen Geschäfte aus dem 
eigenen Ressort. Dieser Teil der Sitzung 
dauert meistens länger als die eigentliche 
Beschlussfassung ein paar Wochen später.  
So hat der Gemeinderat im vergangenen 
Jahr über 160 Beschlüsse gefasst. Hinzu 
kommen die Entscheide, welche die Ge-
meinderäte als Ressortvorsteher in eigener 
Kompetenz fällen können. Wir sind zudem 
auch noch in weiteren Sitzungen engagiert, 
so z.B. in Zweckverbänden, mit Bauherren, 
mit Vertretern des Kantons oder mit den 
engsten Mitarbeitenden in Verwaltung und 
Betrieb.  

Die Aufgabe im Dienst der Öffentlichkeit 
fällt nicht stets gleich leicht. Immer wieder 
sind im Sinne des Gemeinwohls auch Be-
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schlüsse zu fällen, die beim konkret be-
troffenen Privaten auf wenig Gegenliebe 
stossen. Es ist deshalb von grosser Bedeu-
tung, dass der Gemeinderat als Team gut 
funktioniert. Wir legen deshalb grossen 
Wert darauf, unter uns die Geselligkeit zu 
pflegen. So gehört der gemeinsame Res-
taurantbesuch nach der Gemeinderatssit-
zung ganz einfach dazu. Da dies im Mo-
ment leider nicht möglich ist, sind wir dazu 
übergegangen, nach der Sitzung im Sit-
zungszimmer ein Glas zu trinken und et-
was zu essen.  

Ich hoffe, auch Sie haben inzwischen Mit-
tel und Wege gefunden, gut eingespielte 
und liebgewonnene Gewohnheiten trotz 
allen Corona-Vorsichtsmassnahmen so-
weit möglich beizubehalten. 

Andreas Jenni 
Gemeindepräsident 
 
 
 
Öffnungszeiten der Gemeindever-

waltung über die Ostertage  

Über die Osterfeiertage vom 2. – 5. April 
2021 bleibt die Gemeindeverwaltung ge-
schlossen. Bei Todesfällen gibt der Tele-
fonbeantworter 052 305 40 80 entspre-
chend Auskunft. 
 
Ab Dienstag, 6. April 2021 sind wir wie-
der zu den normalen Öffnungszeiten für 
Sie da. 
 
Gemeindeverwaltung  
 

Vermieter  

Meldepflicht  
Vermieter, Liegen-
schaftsverwaltungen 
und Logisgebende sind 
verpflichtet, der Gemeinde den Ein- und 
Auszug von Mietenden und Logisnehmen-
den zu melden. Dies kann ganz einfach über 
die Plattform www.drittmeldung.ch erfol-
gen. 
Wir bitten die Vermieter, ihrer Meldepflicht 
gegenüber der Einwohnerkontrolle nachzu-
kommen. Die Meldungen haben bis spätes-
tens 14 Tage nach Mietbeginn zu erfolgen. 
Besten Dank. 
 
Gemeindeverwaltung 
 
 
Homeoffice-Pflicht der Gemeindever-

waltung 

Gemäss Bundesratsentscheid vom 
24.02.2021 gilt die Homeoffice-Pflicht auch 
weiterhin. 
Wir bitten Sie daher, im Voraus per Telefon 
052 305 40 80 oder per Mail ge-
meinde@rheinau.ch einen Termin zu ver-
einbaren. 
 
Gemeindeverwaltung 
 
 

Frist zur Abgabe der Steuererklärung  

Reichen Sie die vollständig ausgefüllte 
Steuererklärung mit sämtlichen Beilagen bis 
zum 31. März 2021 ein. 
 
Viele Steuerpflichtige haben dies bereits ge-
tan. Besten Dank dafür.   
 

http://www.drittmeldung.ch/
mailto:gemeinde@rheinau.ch
mailto:gemeinde@rheinau.ch
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Sollte es Ihnen nicht möglich sein, die Steu-
ererklärung fristgerecht einzureichen, kön-
nen Sie vor Ablauf der Frist beim Gemein-
desteueramt ein Gesuch um Fristverlänge-
rung stellen. 
 
Eine Fristerstreckung zur Abgabe der Steu-
ererklärung können Sie auch im Online-
Schalter auf der Homepage der Gemeinde-
verwaltung beantragen. Die bereits bewil-
ligte Frist sowie die nötigen Angaben für 
das Fristerstreckungsgesuch (Persönliche 
ID, Dokumenten ID, etc.) finden Sie auf der 
ersten Seite der Steuererklärung. 
 
Gemeindesteueramt 
 
 
 

Nachbarschaftshilfe „Weinland hilft“ 

Die Gemeindeverwaltung Rheinau sowie 
die Nachbarschaftshilfe Weinland organi-
siert unentgeltliche Unterstützung für Per-
sonen, die wegen Corona zuhause bleiben 
müssen oder sollen.  
 
Wo können wir helfen? 
- Wir besorgen Ihre Einkäufe 
- Wir holen Ihre Medikamente in der 

Apotheke oder beim Arzt 
- Wir entsorgen Ihre Abfälle 
- Wir machen Hundespaziergänge für 

Sie und mit Ihnen 
- Wir machen Botengänge für Sie 
- Wir begleiten Sie zum Arzt 
 
Bitte melden Sie sich bei Bedarf oder bei 
Fragen an die Nachbarschaftshilfe Wein-
land oder die Gemeindeverwaltung direkt. 
 

Weinland hilft 
077 500 02 31 
hallo@weinlandhilft.ch  
www.weinlandhilft.ch  
 
Gemeindeverwaltung 
052 305 40 80 
 
 
 
Gemeinde- und Schulbiblio-

thek 

Neue Dienstleistung Dibiost 
Digitale Bibliothek Ostschweiz - 
Dibiost - www.dibiost.ch 
 
In der Digitalen Bibliothek Ostschweiz kön-
nen Sie digitale Medien ausleihen und her-
unterladen. 
Ab Mitte März 2021 ist die Gemeinde- und 
Schulbibliothek im Verbund von Dibiost 
aufgeschaltet und Sie können sich bei der 
Digitalen Bibliothek Ostschweiz einloggen. 
Dafür benötigen Sie folgendes: 
 
1. ein gültiges Benutzerkonto der 

Gemeinde- und Schulbibliothek 
Rheinau und einen Internetan-
schluss. 

2. Ihre Zugangsdaten (Benutzernum-
mer und Passwort) z.B. 999895 / 
e-Book  

3. Ein Gerät, um den Inhalt herunter-
zuladen: Computer, Smartphone, 
Tablet, eReader etc.  

4. Eine AdobeID  
 

Achtung: Die Zugangsdaten erhalten 

Sie in Ihrer Bibliothek. 
 

mailto:hallo@weinlandhilft.ch
http://www.weinlandhilft.ch/
http://www.dibiost.ch/
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Die digitalen Medien können Sie auch auf 
ein mobiles Endgerät übertragen. Weitere 
Informationen erhalten Sie bei uns in der 
Gemeinde- und Schulbibliothek Rheinau 
und weiter unter www.dibiost.ch 
 
Bei Fragen hilft das Team der Bibliothek 
gerne weiter.  
 
 
Öffnungszeit Sportferien 
In den Sportferien (27. Februar 2021 bis 
13. März 2021) ist die Bibliothek am Frei-

tag, 5. März und Freitag, 12. März 
2021 geöffnet!  
 

Taschenbuchtausch 
Herzliche Einladung zum Taschenbuch-
tausch am Dienstag, 30. März 2021, 17.30 
– 19.30 Uhr in der Gemeinde und Schul-
bibliothek Rheinau 
 
Bringen Sie Ihre gelesenen Taschenbücher 
und tauschen sie 1:1 ein.  

Das Bibliotheksteam freut sich auf viele Be-
sucher! 
 
Möglicherweise können gewisse Anlässe 
aufgrund der Corona-Situation nicht im ge-
planten Rahmen stattfinden oder auch 
kurzfristig abgesagt werden. 
Bitte beachten Sie darum die Hinweise auf 
der Webseite der Bibliothek: www.biblio-
thek-rheinau.ch 
 
 
 

Gratulationen 

Der Gemeinderat gratuliert und wünscht al-
les Gute zum Geburtstag: 
- Kaspar Stalder, Austrasse 10, 8462 

Rheinau, geb. 05.03.1941 
- Martina Hug-Jecklin, Alberstrasse 13, 

8462 Rheinau, geb. 08.03.1936 
- Margrit Witzig-Meier, Poststrasse 30, 

8462 Rheinau, geb. 23.03.1936 
 
 
 

Agenda – www.rheinau.ch 

7. März Eidg. und kantonaler Abstim-
mungstermin 

Parterre der Gemein-
deverwaltung, Schul-
strasse 11 

Gemeinde 

15. März  ABGESAGT - Seniorentreff Gasthaus am Kloster-
platz 
09:00 – 11:00 Uhr 

Pro Senectute Ortsver-
tretung Rheinau 

25. März ABGESAGT - Senioren Mittages-
sen 

Restaurant Salmen 
12:00 – 14:30 Uhr 

Ref. und kath Kirchge-
meinden 

28. März Hatha-Yoga und Basenfasten Musikinsel Rheinau 
11:00 Uhr 

EL-Yoga Lilian Eigen-
heer 

29. März ABGESAGT Seniorenjassen Restaurant Salmen 
14:00 – 18:00 Uhr 

Eduard Stäheli u Sebas-
tian Reiterer 

 

http://www.dibiost.ch/
http://www.bibliothek-rheinau.ch/
http://www.bibliothek-rheinau.ch/
http://www.rheinau.ch/
http://www.rheinau.ch/de/politik/abstimmungsresultate/?action=showobject&object_id=4384802
http://www.rheinau.ch/de/politik/abstimmungsresultate/?action=showobject&object_id=4384802
http://www.rheinau.ch/de/aktuelles/anlaesseaktuelles/welcome.php?action=showevent&event_id=4422589
http://www.rheinau.ch/de/aktuelles/anlaesseaktuelles/welcome.php?action=showevent&event_id=4568552
http://www.rheinau.ch/de/aktuelles/anlaesseaktuelles/welcome.php?action=showevent&event_id=4568552
http://www.rheinau.ch/de/aktuelles/anlaesseaktuelles/welcome.php?action=showevent&event_id=4573745
http://www.rheinau.ch/de/aktuelles/anlaesseaktuelles/welcome.php?action=showevent&event_id=4635451

